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Tunnelblick
Die Abstimmungsdebatte zum Covid-Gesetz hält ein paar 

Überraschungen bereit. Zum Beispiel, dass verdiente Aktivi-
sten im Kampf gegen Überwachung jedes Mass verlieren.

Von Daniel Binswanger, 30.10.2021

Jetzt also das Covid-ZertiWkat. öir leben in verworrenen Zeiten, Zei-
ten der AuFIsung politischer Prontlinien, des Lrrelevant-öerdens von 
yartei-üo:alitäten, der themenbezogenen und instabilen Allianzen. Der 
Abstimmungskampf um das Covid-Gesetz beweist nun eindrVcklichU Die 
;erwirrung ist inzwischen gross geworden. Bedrohlich gross.

Bis zu einem gewissen Grad stellt die neue xngewissheit zwar einen Ge-
winn dar fVr die yolitikU weil neue Pormen der Mobilisierung entstehenN 
weil FeSible und informelle «etzwerke grosse öirkung haben kInnenN weil 
»achkompetenz und Lnformiertheit neue MIglichkeiten bekommen, auf 
unmittelbare öeise zu einem Machtfaktor zu werden.

»ie ist aber auch ein yroblemU weil politische »:steme nicht mit einem 
unbegrenzten Mass an xnvorhersehbarkeit umgehen kInnenN weil yartei-
en nicht nur träge Machtmaschinen, sondern auch Lntegrationsinstanzen 
sindN weil ein funktionierender IRentlicher Diskurs mehr sein muss als die 
»umme gepushter »pezialagenden.

«un hat sich mit den (Geimp)en gegen das ZertiWkatE eine neue Grup-
pe von Covid-Gesetz-Gegnern in den aktuellen Abstimmungskampf ein-
geschaltet. »ie setzt sich primär aus «etzaktivistinnen zusammen, de-
ren Ablehnung des Covid-Gesetzes nicht durch Lmpfwiderstand oder 
Massnahmenkritik motiviert ist, sondern durch die BefVrchtung, das Co-
vid-ZertiWkat kInnte dem Überwachungsstaat ;orschub leisten. »ie stellt 
die Behauptung in den Haum, es generalisiere eine AusweispFicht, die 
»chule machen und die Grundrechte bedrohen kInne, und es diskriminiere 
auf unzulässige öeise die xngeimp)en, auch Menschen, die sich gar nicht 
impfen lassen kInnen.
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»pätestens seit sich mit Autorin »ib:lle Berg eine prominente linke »tim-
me starkmacht fVr die ZertiWkatsablehnung und damit ihre Vblichen po-
litischen ;erbVndeten verärgert âim Chor jubeln stattdessen AleS Baur in 
der (öeltwocheE und Benedict «eR in der «ZZq, beginnen die geimp)en 
ZertiWkatsgegner eine gewisse öirkung zu entfalten. Ös wäre von bitterer 
Lronie, wenn ausgerechnet Aktivisten wie Oern–ni MarTues, der seit Aus-
bruch der yandemie Vber das 2Rentlichkeitsgesetz das Bundesamt fVr Ge-
sundheit unter Druck gesetzt hatte, um eine konseTuentere und weniger 
?pfer in Kauf nehmende Corona-yolitik zu erzwingen, nun das Pundament 
der heutigen Covid-»trategie zerstIren wVrden E das ZertiWkat.

Die Hepublik-Autorinnen Adrienne Pichter und yatrick »eemann haben in 
einem Paktencheck dargelegt, weshalb die Überwachungsstaat-Bedenken 
gegenVber dem Covid-Gesetz zwar nicht vIllig aus der üu) gegriRen, aber 
vollkommen Vberzogen sind. öeshalb die grossen Fech-Konzerne schon 
heute viel tiefer in unsere yrivatsphäre eindringen und schon heute viel 
mehr Vber uns wissen, als das auf der Basis der ZertiWkats-App jemals der 
Pall sein kInnte. Das scheint aber eine untergeordnete Holle zu spielen fVr 
einen harten Kern von «etzaktivistinnen. Agenda ist Agenda. xnd jeder 
noch so weit hergeholte und noch so fragwVrdige Anlass muss dafVr her-
halten, ein Tuasi monothematisches yrogramm mit allen Mitteln durchzu-
ziehen.

Ös ist ja vIllig richtigU Die in der Lnformationsgesellscha) entstandenen 
ÜberwachungsmIglichkeiten sind eine fundamentale, vielleicht die funda-
mentale Oerausforderung fVr heutige Demokratien. Aber neinU Ös ist den-
noch nicht so, dass deshalb alle Vbrigen Menschheitsprobleme sekundär 
wären. xnd dass Abwägungsfragen erst gar nicht gestellt werden mVssten.

öir leben im Zeitalter der politischen Ldiotie E Ldiotie in seinem et:mo-
logischen »inne, das heisst im »inne der Öigenwilligkeit, der vollständigen 
PiSierung auf ein bestimmtes eigenes Anliegen und auf nichts sonst. «icht 
nur im Bereich der «etzpolitik nimmt die aktivistische KompleSitäts-
reduktion zuweilen bizarre Pormen an.

»o ist es grossartig und eStrem verdienstvoll, dass die Klimabewegung 
die Massnahmen zur ÖrfVllung der C?G-«eutralität zum unverhandelbaren 
Zentrum der heutigen yolitik machen will. Dennoch ist es nicht so, dass 
sich damit die Pragen, wen entsprechende Massnahmen betreRen und wie 
die sozialen Polgen aufgefangen werden kInnen, einfach erVbrigen.

Ös ist bereichernd und äusserst wichtig, dass das Bewusstsein fVr gender-
gerechtes und Diskriminierungen vermeidendes »prechen immer stärker 
wird und immer nachhaltiger die yraSis prägt. Dennoch wird an dem Fag, 
an dem wir endlich gelernt haben, korrekt Vber sie zu sprechen, diese öelt 
nicht urplItzlich gerecht und diskriminierungsfrei werden.

Auch die relevantesten und legitimsten Anliegen dVrfen nicht fetischisiert 
werden, sondern mVssen irgendwie gewichtet und eingeordnet werden in 
unsere Gesamtwahrnehmung der politischen Healitäten. »onst fVhren sie 
zu Healitätsverlust. ?der dazu, dass Vberall in Öuropa die Pallzahlen wie-
der anziehen, sich die Lntensivstationen wieder fVllen E und »ib:lle Berg in 
gemeinsamer Pront mit «icolas Himoldi das Covid-ZertiWkat zu Pall bringt.

«atVrlich sind solche Lrrläufe des politischen Öngagements kein neues 
yhänomen. Man kann sie mit einem klassischen BegriRspaar interpretie-
ren als Ausdruck des Gegensatzes von ;erantwortungs- und Gesinnungs-
ethik. Der KonFikt zwischen politischem Healismus und ideologischem 
Anspruch ist gewissermassen der Motor der öeltgeschichte. xnterlag po-
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litisches Öngagement nicht schon immer dem »pannungsverhältnis zwi-
schen Healpolitik und MoralH

öas neu ist in der heutigen Zeit oder sich zumindest stark verschär) hat, 
ist nicht dieser Gegensatz, sondern die immer stärkere Pragmentierung der 
ideologischen öeltzugänge. Der Öin-Fhema-Aktivismus ersetzt mehr und 
mehr die umfassende öelterklärung. Das hat auch positive ÖRekte. Doch 
was heute die politische ;ernun) gelegentlich zu bedrohen scheint, ist we-
niger die reine üehre als die monothematische Hegression.

Lnteressanterweise wird gegen radikalen Aktivismus der klassische ;or-
wurf, er neige zum (FotalitarismusE, eigentlich gar nie mehr erhoben. Das 
ist inzwischen zu oRensichtlich absurd. öenn schon, neigt er zum (Prag-
mentarismusE.

Ös gibt allerdings auch gute «achrichten E obschon auch in diesem Pall die 
Konfusion nur noch grIsser werden dVr)e. Die Aargauer »;y-Kantonal-
partei, Oomebase ihres yräsidenten Andreas Glarner, des vermutlich best-
ausgewiesenen Betonkopfes der »chweizer yolitik, hat vor drei Fagen 
knapp entschieden, das Covid-Gesetz zu unterstVtzen. ;ielleicht hat im 
Zuge der »chwächung der klassischen ;olksparteien die ideologische »kle-
rose ja einfach die »eiten gewechseltU Der Öin-Fhemen-Aktivismus wird 
verbohrt und weltfremd. Aber die schweren Fanker der fundamentalisti-
schen öelterklärung werden etwas wendiger E und sogar zu pragmatischen 
Kurswechseln fähig.

Illustration: Alex Solman
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